
Die gesundheitliche Situation in 
Oberösterreich hat sich sehr er-
freulich entwickelt. Auch die Wirt-
schaft hat wieder Schwung aufge-
nommen. Mittlerweile haben mehr 
Menschen Arbeit als vor der Krise. 
Es ist deshalb Zeit für Zuversicht.

Oberösterreich hat mit einem brei-
ten Testangebot und der Coro-
na-Schutzimpfung vorgesorgt. "Wir 
können daher sehr zuversichtlich 
in die Zukunft blicken. Aber keine 
Sorge: wir verwechseln Optimismus 
nicht mit Sorglosigkeit und arbeiten 
weiter an einem starken und stabi-
len Gesundheitssystem. 'Gesund-
heit schützen und Arbeit sichern' 
ist und bleibt unser Leitmotiv", so 
die Landesobfrau des OÖVP-Arbeit-

Arbeiten für ein starkes
Oberösterreich. HOMEOFFICE.

PAKET.

#besserinformiert

Die ÖAAB-Servicebro-
schüre informiert kom-
pakt über die seit April 
geltenden Regelungen 
für das Arbeiten zu 
Hause. Von der Defini-
tion von Homeoffice 
über den Arbeitneh-
merschutz bis zu den 
steuerlichen Möglich-
keiten.

Servicebroschüre
kostenlos bestellen!
T 0732 66 28 51
M oeaab@ooe-oeaab.at

„Es hat sich klar gezeigt: Gerade in he-
rausfordernden Zeiten braucht es ei-
nen starken Landeshauptmann. Einen, 
der entschlossen agiert, und nicht im 
Nachhinein repariert. Thomas Stel-
zer führt Oberösterreich mit Anstand, 
Kompetenz und sozialer Verantwor-
tung", so  ÖAAB-Obfrau Christine 
Haberlander.
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Familien im Fokus.

Die Bundesregierung wird auch 
nach der Krise ihren Weg fortset-
zen und die Menschen entlasten, 
die tagtäglich hart arbeiten.

Dabei sollen wichtige ÖAAB-For-
derungen umgesetzt und speziell 
kleine und mittlere Einkommen 
und Familien besonders entlastet 
werden.

“  'Gesundheit schützen
und Arbeit sichern' ist 
und bleibt unser 
Auftrag!“

//  weitere Senkung der Lohn-
     steuer (2. und 3. Stufe)
//  Erhöhung des Familien-
     bonus um 250 Euro pro Kind

Alle Menschen in Österreich sol-
len vom bevorstehenden Auf-
schwung profitieren. Technolo-
giekonzerne, die in der Krise stark 
gewachsen sind, sollen in Zukunft 
genauso besteuert werden, wie 
der Rest der Wirtschaft auch.


